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Wie die Digitalisierung unser Leben beeinflusst
SMART LIFE 
25. September 2019, 18.00 Uhr in Delmenhorst

Veranstaltungsort

Nordwestdeutsches Museum  
für Industriekultur
Am Turbinenhaus 10/12 
27749 Delmenhorst

https://www.delmenhorst.de/kultur-
bildung/museum/
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Organisation

Philipp Kreisz
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3 (Haus A, 5.OG)
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708-31
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds
Instagram: fes_niedersachsen

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

ANMELDUNG:

https://www.delmenhorst.de/kultur-bildung/museum/
https://www.delmenhorst.de/kultur-bildung/museum/
https://www.oldenburg.de/startseite/kultur/freizeitstaetten/cadillac.html
https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=235095
https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=235095


18.00 Begrüßung
 Alexander Bodenstab
 Referent im Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Einführung
 Deniz Kurku MdL
 Sprecher der SPD-Landtagsfraktion gegen Rechtsextremismus

 Vortrag
 Ulrich Sendler
 Journalist, Referent, Moderator und Autor des Buches „Das Gespinst der Digitalisierung“

 Podiumsdiskussion

 Deniz Kurku MdL

 Ulrich Sendler

 Anja Kramer
 Leiterin des Bildungswerks ver.di für die Region Lüneburg

 Moderation: Dr. Birgit Mangels-Voegt
 Politologin, Prozess- und Strategieberatung KOMPASS

20.00 Get together und Ausklang

SMART LIFE 
Wie die Digitalisierung unser Leben beeinflusst

Wir schauen unsere Serien on demand, benutzen Carsharing-Angebote im Stadtverkehr, kaufen online 
unsere neue Kaffeemaschine und skypen mit einem Freund oder einer Freundin am anderen Ende der Welt, 
der mit uns auf Instagram teilt, was er oder sie dort erlebt – diese schier endlose Liste zeigt: Die Digitali-
sierung ist in unserem Alltag längst angekommen. 

Durch das Internet der Dinge und intelligente, miteinander kommunizierende Waschmaschinen und Smart-
phones oder Autos und Straßenlaternen können wir Zeit und Geld sparen und die Umwelt schonen. Diesen 
Vorteilen stehen jedoch auch einige Herausforderungen gegenüber. Die Digitalisierung birgt soziale Risi-
ken: Arbeitsplätze verändern sich und Arbeitnehmer_innenrechte sowie der Schutz unserer persönlichen 
Daten scheinen bedroht. Am Ende aber sollte es nicht heißen, Mensch oder Maschine sondern Mensch 
UND Maschine. Die Digitalisierung sollte dem Menschen dienen – am Arbeitsplatz, im Klassenzimmer oder 
anderswo. Doch wie lässt sich das sicherstellen?

Wir fragen daher, welche Folgen die Digitalisierung für unseren Alltag und unser Leben hat. Wo liegen 
Chancen und wo bedarf es Grenzen? Wie können wir die Digitalisierung so gestalten, dass wir Möglichkei-
ten für unser gesellschaftliches Zusammenleben schaffen?

Diese und weitere Fragen wollen wir mit unseren Gästen und Ihnen diskutieren. Dazu laden wir Sie herz-
lich ein!


